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Uetersen, den 7. Mai 2008 Ka 
 
 

Niederschrift 
über die 1. öffentliche Mitgliederversammlung des Vereins  

„Lokale Aktionsgruppe AktivRegion Pinneberger Marsch & Geest e.V.“  
am Montag, dem 05.05.2008,  

im Dörpshus, Neuendeich, Schadendorf 8  
 

Beginn: 19.00 Uhr 
Ende:  20.30 Uhr 
 
Zunächst anwesend mit Stimmrecht: 
 
Die Gründungsmitglieder des Vereins „Lokale Aktionsgruppe AktivRegion 
Pinneberger Marsch & Geest e.V.“  
 
Freundt, Maren  Leiterin Diakoniestation Uetersen 
Herrmann, Rolf  Bürgermeister der Gemeinde Haselau 
Manske, Jürgen  Leitender Verwaltungsbeamter des Amtes 
                                               Moorrege       
Tesch, Udo   Bürgermeister der Gemeinde Heidgraben 
Thiemann, Bärbel  Bürgermeisterin der Gemeinde Neuendeich 
Wiech, Wolfgang  Bürgermeister der Stadt Uetersen  
 
Anwesend mit Stimmrecht nach Punkt 3 (Erklärung der Mitgliedschaft und Aufnahme 
von Vereinsmitgliedern): 
 
Alle in der Teilnehmerliste mit Stimmrecht aufgeführten Personen (Anlage 1) 
 
Anwesend ohne Stimmrecht: 
 
Alle in der Teilnehmerliste ohne Stimmrecht aufgeführten Personen (Anlage 1) 
 
TOP 1 
Begrüßung durch Frau Bürgermeisterin Bärbel Thiemann 
 
Herr Manske als Vorsitzender des Vereins begrüßt die Anwesenden, insbesondere 
Frau Boehnke als Vertreterin des Amtes für ländliche Räume, Herrn Günther als 
Vertreter des Planungsbüros RegionNord und Herrn Teichmann als Vertreter des 
Kreises Pinneberg. 
 
Anschließend begrüßt Frau Thiemann als Gastgeberin ebenfalls alle Anwesenden. 
Sie verweist auf das über 700jährige Bestehen der Gemeinde Neuendeich und hebt 
die gute Lebensqualität in der Gemeinde hervor. Sie blickt kurz zurück auf Ziele, die 
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mit Hilfe des Dorferneuerungsprogrammes und der LSE P.U.R. erreicht werden 
konnten, z.B. Errichtung des Dorfgemeinschaftshauses (Dörpshus), Sanierung von 
Reetdächern, Fassaden und Türen, Wegebau, Übersichtstafeln, Tische, Bänke und 
Schutzhütten.  
 
Von der ab 2009 für 5 Jahre eingerichteten AktivRegion erwartet sich Frau Thiemann 
eine regionale Denkweise aller Beteiligten. Sie hebt die Wichtigkeit 
gemeinschaftlicher Förderprojekte hervor und appelliert an alle Anwesenden, durch 
gemeinsames Handeln die Region zu stärken. Insbesondere freut sie sich auf eine 
gute und gedeihliche Zusammenarbeit.  
 
Herr Manske stellt kurz die Tagesordnung vor und regt an, sie um den Punkt 8 a 
„Vorstellung und Beratung über ein Vereinslogo“ zu erweitern. Dagegen erhebt sich 
kein Widerspruch. Die Tagesordnung wird wie folgt festgesetzt: 
 
Tagesordnung 
1. Begrüßung durch Frau Bürgermeisterin Bärbel Thiemann 
2. Bericht zur Vereinsgründung durch den Vorsitzenden, Herrn Jürgen Manske 
3. Erklärung der Mitgliedschaft und Aufnahme von Vereinsmitgliedern 
4. Vorstellung der Entwicklungsstrategie in der Kurzfassung durch Herrn Günther, 

Planungsbüro RegionNord 
5. Vorstellung der endgültigen Fassung der Vereinssatzung durch Herrn Manske 
6. Antrag auf Bildung eines eingetragenen Vereins 
7. Bestätigung der Vorstandswahl vom 14.04.2008  
8. Wahl der Mitglieder des Projektbeirates 
8a Vorstellung und Beratung über ein Vereinslogo 
9. Vorbereitung zur Einrichtung einer endgültigen Geschäftsstelle 

• Prüfung des Vergabeerfordernisses 
• Einrichtung eines Zwischenmanagements 
• Terminierung der Projektbeiratssitzung  
• Festlegung der Einreichungstermine der Projekte 

10. Verschiedenes 
 
Abstimmungsergebnis: 
Einstimmig angenommen 
 
 
TOP 2 
Bericht zur Vereinsgründung durch den Vorsitzenden, Herrn Jürgen Manske 
 
Herr Manske erläutert kurz das bisherige Verfahren zur Schaffung der AktivRegion 
„Pinneberger Marsch & Geest“. Bisher beteiligen sich an der AktivRegion die 
Gemeinden der Ämter Haseldorf, Moorrege und Elmshorn-Land - bis auf die 
Gemeinde Moorrege - sowie die Städte Wedel, Uetersen und Tornesch. Als 
Rechtsform wurde ein eingetragener Verein gewählt, der gegenüber einem 
Zweckverband den Vorteil größerer Flexibilität bietet. Der Verwaltungsaufwand soll 
so gering wie möglich gehalten werden. Die Geschäftsstelle könnte im 
Elbmarschenhaus eingerichtet werden und unter Hinzuziehung externer Beratung 
durch eine Halbtagsstelle abgedeckt werden.  
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Auf dieser Basis haben acht Gründungsmitglieder am 14. April 2008 den Verein 
„Lokale Aktionsgruppe AktivRegion Pinneberger Marsch & Geest e.V.“ gegründet 
und einen Vorstand wie folgt gewählt: 
 
1. Vorsitzender   Manske, Jürgen 
1. stellv. Vorsitzender  Wiech, Wolfgang 
2. stellv. Vorsitzender  Tesch, Udo 
Beisitzerin    Freundt, Maren 
Beisitzer    Deppe, Magnus 
 
Der Notar Henningsen, Uetersen, wurde vom Vorstand beauftragt, die Eintragung 
des Vereins in das Vereinsregister zu betreiben.  
Die heutige erste öffentliche Mitgliederversammlung des Vereins dient sowohl der 
umfassenden Information interessierter kommunaler Vertreter, Vereine, Institutionen 
und sonstiger Einrichtungen sowie einzelner Privatpersonen. Sie dient aber auch 
dazu, Interessierten die Möglichkeit zu geben, dem Verein beizutreten.  
 
 
TOP 3 
Erklärung der Mitgliedschaft und Aufnahme von Vereinsmitgliedern 
 
Anwesend sind sechs Gründungsmitglieder, die über die Neuaufnahme weiterer 
Mitglieder abstimmungsberechtigt sind. Es liegen insgesamt 23 Aufnahmeanträge 
vor (Anlage 2), über die gemeinsam abstimmt wird. Alle 23 neuen Mitglieder werden 
einstimmig in den Verein aufgenommen. 
 
Von den 23 neuen Mitgliedern sind 18 persönlich anwesend bzw. durch Beauftragte 
vertreten, so dass für die restlichen Tagesordnungspunkte zusammen mit den sechs 
anwesenden Gründungsmitgliedern 24 Personen stimmberechtigt sind.  
 
TOP 4 
Vorstellung der Entwicklungsstrategie in der Kurzfassung durch Herrn Günther 
Planungsbüro RegionNord 
 
Herr Günther erläutert den Anwesenden die Entwicklungsstrategie, die 
Voraussetzung zur Anerkennung der AktivRegion durch das Land Schleswig-Holstein 
ist. Insbesondere erläutet er Zielsetzung, Funktionsweise und geplante Durchführung 
der Aktivitäten der AktivRegion sowie die handelnden Organe. 
 
Die Kurzfassung der Entwicklungsstrategie ist als Anlage 3 beigefügt. 
 
TOP 5 
Vorstellung der endgültigen Fassung der Vereinssatzung durch Herrn Manske 
 
Herr Manske erläutert den Anwesenden im Detail die Vereinssatzung in der aktuellen 
Fassung (Anlage 4). 
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Herrn Notar Henningsen ist bei Durchsicht aufgefallen, dass einige kleinere 
Änderungen vorteilhaft wären. Da bei der heutigen Sitzung jedoch nur sechs von 
acht Gründungsmitgliedern anwesend sind, ist eine sofortige Satzungänderung aus 
rechtlichen Gründen nicht möglich. Die Angelegenheit wird als Tagesordnungspunkt 
auf die nächste Mitgliederversammlung gesetzt. 
 
 
TOP 6 
Antrag auf Bildung eines eingetragenen Vereins 
 
Dieser Tagesordnungspunkt hat sich durch die Beantragung der Eintragung in das 
Vereinsregister beim Amtsgericht durch den Notar Herrn Henningsen erledigt. 
 
 
TOP 7 
Bestätigung der Vorstandswahl vom 14.04.2008  
 
Die am 14. April 2008 bei der Vereinsgründung gewählten Vorstandsmitglieder 
werden einstimmig in ihren Ämtern bestätigt.  
 
TOP 8 
Wahl der Mitglieder des Projektbeirates 
 
Der Projektbeirat besteht bestimmungsgemäß aus einer paritätischen Anzahl von 
kommunalen Mitgliedern und Wirtschafts- und Sozialpartnern. Die Vereinssatzung 
sieht vor, jeweils sechs Mitglieder und jeweils zwei Vertreter zu bestimmen. 
 
Auf Vorschlag werden folgende kommunale Mitglieder gewählt: 
 
1. Frau Bärbel Thiemann 
2. Herr Udo Tesch 
3. Herr Heinz Lüchau 
4. Herr Claus Brinkmann 
5. Herr Claus Hell 
6. Herr Rolf Herrmann 
 
Als Vertreter werden gewählt: 
 
Herr Walter Lorenzen und Herr Walter Rißler 
 
Alle Kandidaten nehmen die Wahl an. 
 
Auf Vorschlag werden als Wirtschafts- und Sozialpartner gewählt: 
 
1. Herr Hayri Öznarin 
2. Herr Rainer Adomat 
3. Frau Maren Freundt 
4. Herr Georg Kleinwort 
5. Herr Hanfried Kimstedt 
6. Herr Thomas Dohrn 
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Als Vertreter werden gewählt: 
 
Herr Magnus Deppe und Frau Eva Buban. 
 
Alle Kandidaten nehmen die Wahl an. 
 
 
TOP 8a  
Vorstellung und Beratung über ein Vereinslogo 
 
Herr Herrmann erläutert zwei Entwürfe für ein Vereinslogo. Auf diesen Entwürfen 
wird die Verbindung von Marsch und Geest durch die Flüsse Elbe, Pinnau und 
Krückau symbolisiert. 
 
Nach rechts ansteigende Formen sollen den Aufschwung symbolisieren, den die 
Region nicht zuletzt durch die AktivRegion nehmen wird. 
 
Nach kurzer Aussprache kommen die Beteiligten überein, dass der favorisierte 
Entwurf als Anlage 5 dem Protokoll beigefügt wird. Eine Entscheidung soll in der 
nächsten Mitgliederversammlung gefällt werden. Herr Manske bedankt sich bei Herrn 
Herrmann ausdrücklich für die kreative und gelungene Arbeit. 
 
Die Billigung der soeben geschilderten Verfahrensweise erfolgt einstimmig. 
 
 
TOP 9 
Vorbereitung zur Einrichtung einer endgültigen Geschäftsstelle 
 
• Prüfung des Vergabeerfordernisses 
 
Herr Manske erläutert den Vorschlag, die Geschäftsstelle im Elbmarschenhaus 
anzusiedeln und mit einer geeigneten, qualifizierten Teilzeitkraft zu besetzen. Zudem 
sollte – soweit nötig – Fremdvergabe durch das Planungsbüro „RegionNord“ als 
Projektbüro zur Vorbereitung der Anträge erfolgen. 
 
Auf Nachfrage zum nötigen Vergabeverfahren teilt Frau Boehnke mit, dass die für die 
Entwicklungsstrategie bereitgestellten Finanzierungsmittel noch nicht restlos 
verbraucht sind. Diese könnten für die Einrichtung einer Geschäftsstelle im Jahre 
2008 erneut bereitgestellt werden. Voraussetzung ist die Vorlage eines 
Verwendungsnachweises und eines Vergabevermerkes, der die Beauftragung und 
Auswahl des Fremdbüros schlüssig rechtfertigt.  
 
Diese Verfahrensweise wird einstimmig gebilligt. 
 
• Einrichtung eines Zwischenmanagements 
 
Der Förderbescheid für die AktivRegion wird in der zweiten Oktoberhälfte 2008 
erwartet. Danach kann unverzüglich mit der Durchführung von Förderprojekten 
begonnen werden. Die Auswahl der ersten Projekte durch den Projektbeirat sollte in 
der zweiten Oktoberhälfte erfolgen.  
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• Festlegung der Einreichungstermine der Projekte 
 
Dies setzt voraus, dass Projekte, die in dieser Sitzung beraten werden, bis 
spätestens zur zweiten August-Hälfte 2008 eingereicht werden. Es genügt zunächst 
ein formlos gestellter Projektvorschlag. Das Projektbüro begleitet das Verfahren bis 
zur Vorstellung im Projektbeirat.  
 
Ab 2010 sind außerdem so genannte „Leuchtturmprojekte mit überregionaler 
Bedeutung“ vorgesehen, die eine Extraförderung aus dem Programm erhalten und 
die jährlichen Förderungsbeträge nicht schmälern.  
 
Projektvorschläge können ab sofort an Herrn Manske über das Amt Moorrege, 
Amtsstraße 12, 25436 Moorrege, gerichtet werden. 
 

 
TOP 10 
Verschiedenes 
 
10.1 Versendung der Einladungen per E-Mail 
 
Herr Kruse regt an, aus Kostengründen künftig Protokolle und andere Unterlagen 
per E-Mail vorzunehmen. 
 
Herr Manske greift diesen Vorschlag gern auf und bittet die Anwesenden, ihre E-
Mail-Adresse der Verwaltung zukommen zu lassen (kanarski@stadt-uetersen.de). 
 
Schließlich bedankt sich Herr Manske bei den Anwesenden und schließt die Sitzung 
um 20.30 Uhr. 
 
 
 

 
(Manske)       (Kanarski)  
Vorsitzender       Protokollführer 
 

mailto:kanarski@stadt-uetersen.de

	Niederschrift 

